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Passende Weiterbildungsangebote für Ihr Unternehmen – vom kompakten Einstieg bis 
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SCAN ME



Programm

09:00 – 09:10 Uhr: Begrüßung
• Gottfried Pototschnig, 

Geschäftsführung bfi-Kärnten und Vorstandsmitglied Bildungshub Kärnten

09:10 – 10:00 Uhr: Impulsvorträge

• Vom Chatbot zum Agenten - Was die nächste KI-Welle für Unternehmen bedeutet?

Michael Roth, FH Kärnten

• Smarte KI-Tools für starke Präsentationen –

Wie KI beim Strukturieren, Aufbereiten und Präsentieren unterstützt

Niklas Florian, Digital Expert Marketing, bfi-Kärnten

10:00 – 10:15 Uhr: Vorstellung DIH SÜD DIH SÜD, Martina Eckerstorfer, Geschäftsführung

10:15 – 11:00 Uhr: Thementische

Diskussion mit Expert*innen

• Angebote bfi-Kärnten: KI im Marketing

• Angebote FH Kärnten: KI-Agenten

• Infostände: DIH SÜD und Bildungshub Kärnten 
(bfi-Kärnten, FH Kärnten, VHS Kärnten, WIFI Kärnten, Universität Klagenfurt)

10:45 Uhr: Führung Führung durch die Labore des bfi St. Stefan



Michael Roth
FH Kärnten

Vom Chatbot zum Agenten –
Was die nächste KI-Welle für Unternehmen bedeutet?



KI macht den Job
nicht FÜR dich -
sondern MIT dir.
KI-Agenten brauchen Führung — keine Lizenzen.

MICHAEL ROTH
KI-Humanist

KEYNOTE  ·  WORKSHOP  ·  IMPULSVORTRAG

Vom CHATBOT zum KI 
AGENTEN
Was die nächste KI Welle für Unternehmen bedeutet?
.
MICHAEL ROTH

Business Frühstück 

Wettbewerbsvorteil 
KI-Agenten & smarte Kampagnen

23. April 2026 | St. Stefan im Lavanttal
bfi-Wolfsberg/St. Stefan, Hauptstraße 47, 9431 St. Stefan/Lavanttal

IMPULSVORTRAG
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“ROTHTRIP”

WARUM 
nur?
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Kurze Frage.

Wer nutzt KI (täglich) im Alltag?

Wer nutzt KI regelmäßig im Unternehmen?

Wer setzt bereits KI-Agenten ein?

Bitte Hand heben.

START
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Aktuelle Zahlen zur KI-Realität.

36%
setzen KI auch oder ausschließlich 

beruflich ein

40%
40% der heimischen Unternehmen scheitern 

daran, mit KI messbaren Mehrwert zu 
generieren

KI-Monitor Österreich 2025 | EY European AI Barometer 2025 (Österreich)| Beam AI / McKinsey 2025

Nur 23% skalieren KI-Agenten produktiv. Der Rest experimentiert.

McKinsey State of AI 2025 — das Gap zwischen Pilotprojekt und Wertschöpfung war noch nie so groß.

44%
der Österreicher ab 16 Jahren nutzen KI-

Anwendungen regelmäßig

KI-REALITÄT IN ÖSTERREICH
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Wo stehen wir gerade?

AGI

Agentensystem

Agenten

LLM (Chatbots) antwortet.

handelt.

handelt.

strebt Weltherrschaft an.

SYSTEM PYRAMIDE
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Was ein KI-Agent wirklich tut.
DER SHIFT

Auftrag

Du gibst das Ziel vor

→ Analyse

Der Agent plant

→

03

Aktion

Er führt aus

→

04

Ergebnis

Du erhältst das Resultat

01 02

Was bedeutet das für Unternehmen?
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Beispiel 1: Automatisierte Marktanalyse

01
Briefing

Agent erhält Zielmarkt, Branche und 
Wettbewerber als Input

02
Recherche

Durchsucht Websites, Datenbanken, 
Berichte automatisch

03
Analyse

Extrahiert Preise, Trends, 
Wettbewerbs-positionen

04
Report

Fertiger Marktbericht mit Grafiken 
und Empfehlungen

Ergebnis: Statt ~2 Wochen Recherche → ~ 45 Minuten bis zum fertigen Marktbericht

→ → →

EIN AGENTENSYSTEM
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Beispiel 2: Automatisierte Angebotserstellung
MEHRAGENTENSYSTEM

KMU-Betrieb erhält täglich 30–50 Anfragen per E-Mail und ERP-Portal. 

01
Eingangs-Agent
Liest E-Mails & 
Portalmeldungen, extrahiert 
Anforderungen

→

02
Kalkulations-Agent
Prüft Materialverfügbarkeit & 
Lieferzeit im ERP

→

03
Angebots-Agent
Erstellt & versendet Angebot 
direkt an Kunden

→

04
Follow-up-Agent
Überwacht Annahme, 
eskaliert bei Ausbleiben

Ergebnis: Angebotserstellung von 4 Stunden auf 8 Minuten — vollautomatisch, 24/7, ohne 
zusätzlichen Personalaufwand.
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Beispiel 3: Allianz „Projekt Nemo“
7 Agenten bearbeiten eine Schadensmeldung

Planer
Startet und 

orchestriert den 
Workflow

Deckung
Prüft ob Police den 

Schaden deckt

Wetter
Bestätigt 

Wetterereignis am 
Ort

Betrug
Erkennt verdächtige 

Muster

Auszahlung
Berechnet 
Entschädi-

gungsbetrag

Audit
Prüft alle Agenten-

entscheidungen

MENSCH
Finale Entscheidung 

über Auszahlung

4+ Tage →wenige Stunden
~ 80% schnellere Schadenbearbeitung

Der Mensch entscheidet — immer.
Agenten machen die Vorarbeit. Erfahrene Mitarbeiter entscheiden 
und kümmern sich um komplexe Fälle.

Quelle: Allianz „Projekt Nemo“ (Juli 2025) — allianz.com | 7 spezialisierte KI-Agenten, in unter 100 Tagen entwickelt

MEHRAGENTENSYSTEM
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„KI-Potenzial vs. KI-Realität“

0

0,1

0,2

0,3

0,4

0,5

0,6

0,7

0,8

0,9

1

Management

Business & finance

Computer & math

Architecture & engineering

Life & social sciences

Social services

Legal

Education & library

Arts & media

Healthcare practitioners

Healthcare support

Protective service

Food & serving

Grounds maintenance

Personal care

Sales

Office & admin

Agriculture

Construction

Installation & repair

Production
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Theoretical AI coverage Observed AI coverage

MEHRAGENTENSYSTEM

Quelle: Anthropic (2026): Labour market impacts of AI: A 
new measure and early evidence. Februar 2026. 
anthropic.com
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Welche Prozesse können ersetzt werden?
Marketing 58%

Kundenservice 52%

Vertrieb & Sales 49%

Finanz & Buchhaltung 44%

HR & Recruiting 37%

Operations & Logistik 23%

Quellen: McKinsey State of AI 2025 | Gartner Finance AI Survey 2024 | OECD AI Adoption by SMEs 2025

Was heißt das für Sie?
Die größten Hebel liegen dort, wo heute am meisten repetitive Arbeit anfällt: E-Mails, Kundenanfragen, Angebotserstellung, Reporting. 

POTENTIAL FÜR UNTERNEHMEN
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Drei Fragen für morgen früh.

01. Welche Aufgabe erledige ich heute noch selbst -
die eine KI übernehmen könnte?

02. Was würde ich NICHT delegieren. Und warum?

03. Wo fange ich an - diese Woche?

→ Reden wir darüber.

WAS ZU TUN IST
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KI macht den Job nicht FÜR dich -
sondern MIT dir.

Der MENSCH steht im Zentrum aller Entscheidungen!

Kontakt: michael.roth@fh-kaernten.at
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Michael

ROTH
LECTURER/KEY RESEARCHER –
INNOVATIONSMANAGEMENT & 

ENTREPRENEURSHIP

FH Kärnten
T:  +43 (0)5 / 90500-2244
M: m.roth@fh-kaernten.at

W: www.fh-kaernten.at

get connected

https://twitter.com/fhkaernten
https://www.youtube.com/user/fhkaernten
https://www.tiktok.com/@fhkaernten
https://www.instagram.com/fhkaernten/?hl=de
https://www.linkedin.com/checkpoint/challengesV2/AQFO6hq6dv7lWAAAAXMPEdOGEgIWI7R3wvWeSOBuH4fuc9AuMpFBmd6MBbdszNp8JqLDLszFLHV4AhivK9dqdJTM0iWxXwMRNg
https://de-de.facebook.com/FHKaerntenCUAS


Niklas Florian
Digital Expert Marketing, bfi-Kärnten

Smarte KI-Tools für starke Präsentationen –
Wie KI beim Strukturieren, Aufbereiten und 
Präsentieren unterstützt

































Digitalisierung für 
KMU möglich machen 

DIGITAL INNOVATION HUB SÜD



Herausforderungen für KMU

▪ Fehlendes Budget

▪ Fachkräftemangel / Arbeitskräftemangel

▪ Fehlendes Know-how 

▪ Tagesgeschäft vs. Innovation
(Keine eigenen Innovationsverantwortlichen)

▪ Komplexe Rahmenbedingungen
(Lieferketten, steigende Energiekosten, etc.)

99,6% der Unternehmen in 

Österreich sind Klein- und 

Mittelbetriebe (KMU)

358.000 KMU (KMU Forschung Austria)



▪ Digitalisierung nutzen um Prozesse im 
Hintergrund effizienter zu gestalten

▪ Mitarbeiter*innen qualifizieren

▪ Hürden abbauen im Unternehmen

▪ Kooperationen mit 
Forschungseinrichtungen aufbauen

▪ Bestehendes Wissen von F&E umsetzen

▪ Förderprogramme und 
Unterstützungsmaßnahmen nutzen

Der DIH SÜD unterstützt KMU kostenlos bei der 

digitalen Transformation.

Information – Weiterbildung – Digitale Innovation

Unser  

Angebot



Unsere THEMEN

Produktions- &

Fertigungstechnologien

Digitale

Sicherheit

Daten & 

Künstliche Intelligenz

Digitale Geschäftsmodelle

& -prozesse

Nachhaltigkeit & 

Kreislaufwirtschaft 
Arbeit der Zukunft & 

Humanressourcen



Digitalzentren

Netzwerk-
partner

Unsere PARTNER



Unsere STAKEHOLDER



Unser PROGRAMM 

Business Frühstück: 

Wettbewerbsvorteil KI

(FH Kärnten, 23.04.2026)

Von Zahlen zu Bildern: Interaktive 

Dashboards in Python

(FH Joanneum, 27.04.2026)

KI-DAY 2026

(Wirtschaftskammer Kärnten, 

DIH SÜD GmbH, 05.05.2026)

Disruption erkennen –

Zukunft des Geschäfts sichern.

(Universität Klagenfurt, 

05.05.2026)

BFC Future Expo 26

(Business Frauen Center, DIH SÜD 

GmbH, TU Graz, 07.05.2026)

Lehrlingsakademie 

KI-Einsatz in KMU

(Fraunhofer Austria, 08.05.2026)

KI im Marketing – Grundlagen und 

praxisnahe Anwendung für KMU

(FH Campus 02, 11.05.2026; 

22.06.2026; 13.07.2026)

KI Startklar: 

Use Cases für KMU entwickeln

(FH Campus 02, 19.05.2026)

Daten sichtbar machen –

Visualisierung mit R 

(FH Joanneum, 12.05.2026; 

19.05.2026)

Von ChatGPT bis EU AI Act: 

LLMs im Unternehmenskontext 

(Universität Klagenfurt , 

18.05.2026)

Being like Amazon and Uber -

Neue Geschäftslogiken in der 

digitalen Welt

(Universität Klagenfurt, 

21.05.2026)

Bau dein eigenes digitales Tool in 

3 Stunden – ohne Code, ohne 

Agentur (Universität Klagenfurt, 

02.06.2026)

Mehr als nur ChatGPT: 

Large Language Models für KMUs

(FH Joanneum, 09.06.2026)

Cyber-Sicherheit Notfallplan: 

Handlungsfähig bleiben im 

Angriffsfall

(FH Campus 02, 03.06.2026)

KI-Strategie für KMU

(FH Campus 02, 10.06.2026)



Wir machen Digitalisierung für KMU in Südösterreich 

nutzbar und zugänglich.

Melden Sie sich an, zu unseren kostenlosen Workshops 

und Angebote unter www.dih-sued.at.



KONTAKT
DIH SÜD GmbH

Leonhardstraße 59
8010 Graz

Mag. Stefan Schafranek
stefan.schafranek@dih-sued.at

+43 316 876-1154

Martina Eckerstorfer
martina.eckerstorfer@dih-sued.at

+43 463 9082 90-25



UNSERE Thementische 

Thementisch 1 Thementisch 2

Vom Chatbot zum Agenten  

Michael Roth, FH Kärnten

Smarte KI-Tools für starke Präsentationen 

Niklas Florian, Digital Expert Marketing, bfi-Kärnten



10:45 Uhr Laborführung
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